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IMjgenMatt Ml Macher Mnnz U.1^5.
(1448—1) Nr. 1242.

Drittc ezec. Fcilbietmtg.
Ntit Bezug alif das Edict vom 15te»

Aplil 1871, Z. 12^2, wird lliudgnnacht,
daß, nachdem die zweite aus den ^0. Iuu i
1871 angeordnete Fcilbictling dcr Rcali-
tät dcö Johann Tavcar von Klopp Post-
9tl'. 113 llä Herrschaft 9^:dinannsdorf
rcsnltatlos war, am

2 1 . J u l i 1 8 7 1
zur oriltcn Fcilbiclung dieser Realität
hicrgerichls geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 20. Inni 1871.
(1452— I) " Nr. 3923.

Erccutive FcilbicNmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wild

liicmit bekannt gemacht, daß die in dcr
Ez-ccutiousfachc der k. k. Fiuanzprocnra-
tur für strain, in Vertretung des hohen
Acrars und GrundentlastllngSfondcs, mit
Bescheide vom 17. December v, I . , Z.
4911, sistirtc dritte czccnlivc Fcilbictungs»
tagsatzung der dem Anton Ncmc gchori-
gen, in Ianchcn Nr. 5 liegenden, im
Grunrbnche dcr Kirchengilt St . Stefan,
zu Utik Nctf. - 9tr. 43 vorkommenden,
gerichtlich anf 1390 fl. 40 tr. ö. W. bc-
wcrlhctcn Realität wegen aushaflcnden
Ez'ccntionötostenresici< i)ew. 91 si. 49 tr.
anf den

29. J u l i 1 8 7 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrumlS mit dcm
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bei dieser Tagsatzmig mich uulcr
dem Schätzuugswcrthc an den Meistbie-
tenden hintangcgebcn wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24len
M^n 1871.

(1423—1) ^ ' l - 764.

Grumcrullss
au LnlaS I a v o r n i t und dessen Rechts

Nachfolger.
Bon dem l. k. Beziil'Sgcrichte Nasscu-

fuß wird dem Lnlas Iavornit nnd dessen
nllfalli.icn Rechtsnachfolgern, nnbclanntcn
«lüfenthullc^, lietannt gegeben:

ES habe wider dieselben Franz Lnttl
die Magc wcgcn Ersitznng der Wcingarl-
rcaltäl zn Golcnbcrg Rctf.'Nr. 0/1 w lul

Ncndegg 8u1) Pi'ilLs. 22. Februar l. I . ,
Z. 764, eingebracht, worüber zur mdeut-
lichen mnudlichcu Verhandlung dic Tn^saz'
zun^ nuf den

4. A u 6 ust 1 8 7 1 ,
Vormiltagd 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 29 a. O. O. angeordnet und den Ge<
llagten wegen ihicö nnbclanutc» Anfenl«
Haltes Nilchacl Zupuuc,c von Kroisenbach
alö (^ui'3.t0r üä kotum aufgestellt wurde.

Dcsscu wcvden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst recht-
zeitig zn erscheinen oder einen andern Sach^
Waller zu bestellen und anhcr namhaft zu
machen haben, widrigens diese Sttcilscichc
mit dem ihncn aufgestellten Eliralor ver-
handelt wcrdcn würde.

K. t. Bcziltsgcricht Nasscnfuß, am
25. Fcbluar 1871.

(1442—1) Nr. 2250.

Cnlmmlllg
an Johann P r e l u r n nnd dessen unbe-

kannte Rcchtönnchfolgcr.
Von dem k. t. Acziitegcrichlc Wippach

wird dein Johann Prcmru von Wippach,
unbekannten Anfcnlhaltcs, nnd bcsse«» eben-
falls nnbetannlen RcchlönachfolgclN hiermit
erinnert:

Eö habe Kasper Petric ^rin von
Slapp )lr. 26 wider dieselben die Klage auf
Ersitzuug der im Grundbnchc Her,schüft
Wippach 8ud 'I'om. XVI , Post Z. 64 ein-
getragenen Realllntcn, als Mg'. ^!00, Urb.-
N>'. 188, R. Z. 10 Wiese M nmlui v
«wuguli, M<;. 203, 1Ub,-)tr. 101, R.-Z.
2 Nicsc Mluvoiiln 8ub i ) i ^8 . ^3. Niai
1871, Z,2250, hicramlö eingebracht, wor.
über zur müudl,chcn Bcihandlung liie Tag-
satznng auf den

2 6 . Augus t 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
a. G. B. angcordncl und den Gcllagten
wcgcn ihnS nnbctannten 3lufcuthaltcS
Filipp Mall i t von Slapp als Olmwi- uä
uewm auf ihre Gefahr nnd Kosten bc.
stellt wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andcln Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu machen haben, widrigen^ diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt wcrdcn lvild.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
23. Ma i 1871.

(1462—1) Nr. 1697.

Reassuumung
exec. Feilbietungen.

Vom t. t. Bczirtögctichte Tschnuembl
wiid bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcu der Auna Ran«
kcl von Gotlschcc, durch Helrn Dr . We»
ncdittcr, die c^ccntivc Fcilbielung dcr dcr
5ialharina Berlin von Äiaicrlc gehörigen,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Pölland
8ud Rcctf.-Nr. 561 uorlommrndcn Rca>
lität wcgcn schuldigen 210 st. c. 8. o.
sammt Anh., im gerichtlichen Schätzunge»
wcilhc von 835 fl. ö. W., im Reassn»
mirungsivege bewilliget nud zu deren Vor,
nähme die Tagsatzungcn auf den

30. I u u i ,
2 8. J u l i und
30. August 1 8 7 1 ,

früh 10 Uhr, in dcr Gcrichtstanzlci mit
dem Beisätze angeordnet worden, dab
obige Realität bei den ersten zwei Tag-
satzungcn nur um oder über den Schäz-
zuugsmcrlh, bei dcr letzten aber auch uu-
tcr demselben an den Meistbietenden hint»
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
18. Mai 1871.

^ ^ H I ) Nr. 1856.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. l. BeziilSgcrichlc Tschcr»

ucmbl wird hicmit betannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Julius von Wurzbach, ulS Enrator des
Herrn Ehristian Singer von Zllrich, gegen
Johann Niujhor von Altcuilunlt wcgcn
ans dein Zahlungsaufträge vom 12 Octo-
ber 1856, Z. 2140, schuldigen 51 f l . ö. W.
0. 8. o. in die executive öffentliche Vcr»
steigerung dcr dcm ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc lul Herrschaft Pölland ^nd
iltctf. ^tr. 20'.)M uoi lomnundcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schüyungöwcrlhc

von 190 st. ö. W., gcwilligct und zur
Voruahmc derselben die drei Fcilbictnngs^
Tagsatzungen auf den

1. J u l i .
! 1. Augus t und
> 1. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
jcdcSmal Vormittags nm 11 Uhr, in der
Gcrichtökauzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, das; die fcilznbictendc Realität
nur bei dcr letzten Fcilbielnng anch nntcr
dem SchätzungSwerthc an den Meistbio
tcndcn hintangcgclicn werde.

Das Schatzungsprotokoll dcr Grund«
buchscz.!ract und die Licilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den pcwühn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
25. März 1871.
(1424—1) 'Nr . 1669.

Vrilmerullg
an Anton I e k ö i c und dessen allfälligc

Rechtsnachjol^cr.
Vom k. k. Bczitsgcrichle Nasscnfuß

wird dcm nnbctannt wo befindlichen An-
ton Ictöiö und dessen allfallia.cn RechlS'
Nachfolgern bekannt gegeben:

Es habe wider dieselben Franz Iatäic
aus Medvcdiek Haus Nr. 26 die Klage
wcgcn Ersitzung des im Grundliuchc Rci-
lcnburg «ud Urb.-Nr. 58 Fol. 213 vor-
kommenden, in Paulagora gelegenen Wcin^
gllltcns 8ud ^rn,68. 25. April l. I . , Z.
1669, eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag'
satzung auf dcu

2 5. Augus t 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dcm Anhange des
8 29 a. G. O. angeordnet und den Gc>
klagten wcgcn ihres unbclanutcn Aufent.
Haltes Lorenz Potoc'nik von Äialkovc als
(Im-ator <lä iretmn anfgcstclll wllrde.

Dcsfcn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls selbst recht
zeitig zu c>scheinen oder einen anderen
Sachwalter zu wählen und anhcr nam<
l'aft zn machen haben, widrigcnS diese
Ncchlssachc mit dem ihnen aufgestellten

^Eurator auf ihre Gefahr nnd Kosten
verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, um
28. April 1871.
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@in guocfoiifcncr |

brauner Hund1
drfindtt sich s,-il 3«möt^ t̂achts im HlUlsc N>-, 2
PoliNuivols!nd!> „nd !c,»!l ^'gl'!! dil' ̂ iiscnionii^
Nlld Vclpflctii'lustl!! daftldst vm» Cilittilhiimcr ^
abgeholt wndcü, (1477-I ) !

Wreier Verkauf >
in Prttau.

Eiu 1 Stock hohci« HauS in glilcm Vauzu-
stands, cms wrlchcui' schon >̂N Inhlo dnS Nioxcr-
N ŝchäs! d r l l i c^ i , nnvd, daö nlicr anch z» jcdnn,
andrr» Glschäsl cicciliiict is!, mil ssroszon Hl'snilün
,i»d Hau<<ssar!!,'!l's(ilN!nl Orliiidstiickc!!, »viio w l ^ » ^
vuvgcviicklrii! Aller inUcr »iiilcii ZahIilUli^licdiiiss ^
uisscn sogleich »cvlcinf!. ' ( > 4 ? 4 - l )

Anfraß' bci Franz U»olf >» Pcttan.
M 5 9 — 2 ) " Vir. 2511.

CurattlsvcrhältlNlnq.
Bom t. t. Bezirksgerichte ')lasfil,f,>ß

wild vrkcnlnt gciuackt, d»'ß das hochlöbl.
t. k. Kreisgciicht Nndolf^wcrlh del, Josef
K»S'>r, Gillodbesi^er lion Stal alias Hs.»
Nr. 10, mit dem Beschlusse vmu 13. d, M. ,
Z. 730, wcgcu Vcischwei'dnu^ nntcr En»
raltl zu stcllcu befnndcn h»!>r, nnd daß
dcmsclben Mathias Telsinar, Giuodbe'
sitzn' uou Kersinlierh, als Emator bestellt
worden sci.

K. t, Bcznlsgcrichl Nass.nsnß, an,
17. Inni 1871.

Die für das erste Semester 1871 für jede Actie der priv. österr. National bank mit

Fünf und zwanzig (iulden listen*. Währ.
bestimmte Dividende kann vom 1. Juli 1. J. Jin bei der "J\jitioiia-1 bank in W i t ' l l , so wie w\ sä l l l iu i -
l i c h n i F i l i a l e n derselben belieben werden.

W i e n , um 23 . Juni 1871 . (W

Von der Direction der priv. österr. Nationalbank.

Südbahn-Gesellschaft.
A m >. J u l i l. I . wird auf sämmllichcl, ?inicn d r̂ Gcscllschast, mit A'is

luihme dn' Tirok'r ^iliic, einc neue ^ahrorduunss mc< ^cdcu licteii, nach wclcher
ein director Pcrsonenzuss ohne IV^ssenwlcksel von V5 icu «brr ^ l c n -
stadt, K'anizsli, Varcci „ach <5̂ sse»z«̂  -nno zuriick. f^n^ i , ^l^chwic illi Bor-
jahic, wäl)»<n!> dcS Sonl'nn'^ nnd H.ll'stcs wicdcr ein l»escl)leunisster Mesonen
zujl vou 3^ ien nacl, Graz und ;uriick 0e>kchrc> wild

Zx^llich wcrdcn iil'cr Vc>alil»ssl!»li l>cr königlich miM'ischm Ncssicrun^ die
Zil^ic dicsrr ^ohloidn»n^ a»f dci» Gcl'iclc ocr imgmischm Kionc nach dcl' ̂ l>est
^>fenev Ze i t , wclchc ^'licn di^ PnM»'Zr i l m» tt Htinnl^n oorlNlc« isl, v^tV'h'l'l!.
— Die l!c»c Zcitrcchüüül, !>ci dnsm Z>i,n'>i dc^inul, rcsp<.'c!i>,ic lilt,i^l in dcii
Statio!,c» ^ens tad t , <^sakatl)«ru nnd 'Assr»im.

Dai« ^lähclc ist anc< dlN FlUirpläncn ^!i crschcn.
W i e n . im ^nni 1.^71, l!47,i)

Die General-Direction.

gyogcnc Scricn t>cr Srlluuschwcigcr
ÄO Thaler Lose,

uicfdjc niii ;$0. b. W. fidicvc Srcf fcr inodjm milffcii.
©ftenfo

3f>" ^exosseiie Serien,
U'cldjc am I . S c V t m t b c i ' t». 3 . mil S-vcffcvit n rJofl s" »werben, iit 9fntc i i^nI)I i iu^

Kankliaus

(U78-D Nyitrai & Comp.,
IVicii mid I* ON I.

m ? * ^n Laihacii su ^cjtc^cn buvd) unfeven êvtvetev §crrn
•T. Ololxx^nik', (Dime bei §evvit ^Vll>oi-t Ti-inlcer,
§aitptptatj.

I mit 6c!>vinuen von
ü. 300.000, 250.000, 220.000, 200.000, 150.000, 140.000,

! 1 0 0 . 0 0 0 , 7 0 . 0 0 0 , 5 0 . 0 0 0 , 2 5 . 0 0 0 <l<
! ,m! 2 0 s t ü c k k . k . ü « t « r r . 8t^Ht5>1o8L v o m ̂ a l i r « 1 2 6 4 , !! i ,> !,, l> >»> < Ik >
l ! l !> !, ̂  ,! ,̂  (, >, <> i !! k>,,̂ !,>! !1. 8 !̂,̂  ' ^ ! , ' ! l ^ , ' l
! !>u! 2 0 8 t ü o k k ö l i i ß i . unL2.r i .«cU« 8tH2.t«l1a«o, l̂  i i> 8O8l«!»i,ol!cl' K ü l e n -

I üüs 2 0 V t i i c k K»,i«l6r1. t ü r ^ i » o l i o I»o«V , !''' > >> i>'!^loü,>^!lt:r It n l, « i, « «'. I< « i »
> !<!,^!>! !! 6 !>>" >'!^>^ U l l l c !

! -nil 40 lstüoli Iierxoßi. Vraunscliv^oiS«? I.o«e, l! > » 8<!3t»i»po!loi- 1i »l <> „ -
! ' 8 «I. u i » !<u«l̂  !!. 5 l,>5 ^ I ^ . ! Il„!.,>. . « ^ 1 ^ ^ ^ ^

,«8«?«, 8 ,.r. !>!i.^ - 9 5ll'«',< -. „. 70 . " 2ll «li.^ i. .1. l50. - 20!^^nt^i>.
! 80l,vin8 auf künigl. ung2 !̂8ol,e l.n8L 1. <l 7 I». i'll" >< - , ° . ^ " ' ' i! "- ̂ " ,, i ) !

^iiu k ü !,. ,30. - 20tel ^ntksii80l»6in« auk run t t s i 1S39yi- I.a«s < <'̂  10
,.«,' 8lü.^. — 10 !3!m!. ü.95, - 20 l̂ii.̂ Ic >'. 195, ?roiu«586N 2« ailon

l 2ieIiuli86U. - - ^.utträß« lür 6is 1 .̂ k. 2ör«6 l̂'!<.><'n >̂̂ c!» Ili"' <>'><'<' ^»l-
l ^»n>r!..'<n!.! /V .^ l , ! . ^ !,<>5!,>„5 l » , ^ ' , ' ! u l» ' l , - / ^ , > - >u>,! V.n!<:,»l vm, «»-'.ilziininc!!'«», I.U8e»,

(1422—2) Nr. 405.

Gittlcitulln
zur Todeserklärung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird bekannt gcgcben:
Es sei ülicr daö Gcsuch dcS Mathias

Onzcl von Nnlcrl^lnitz <1s i»iu^. 29. Iän
„cr l. I . , Z. 40i), in die Einleituna dcr
TodcSertlänln^ seines an» ^5. April l84<)
vor dem Feinde ucrnnßtcn ^^ffun NtalhiaS
Breztl gcwilliget und diesem Franz Olorn

von Mitterlaknitz als (^uiator aä llowm
aufgestellt wordcn, Mathias Brezel wird
d«l)cr aufgefordert,

b i n n e n E i n e m J a h r e

das Gericht oder den Curator von scincm
Lelien in Kenntniß zu schcn, widrigcnö
iiber ucucrlichcö Ansuchen seines sscnanntcn
Onkels zu seiner Todeserklärung ^esch>il
tcn wcrdcn würde.

5k. k. Bezirksgericht Nasseufuß, am
30. Iänncr 1871.

(«91--3) Nr 020.

Erillucrullj,
an die »nlictannl wo licsiiidlickc Maria
P l i l l a t »>»d dcicn aslfälli;,c (5rl>cn lmd

^nchl^nachfol^cr.
V0l> den» l. l. Äczirli^icrichtc ^icn«

unnltl wird der nnliclcnml wo lnfindlichcn
Äl,nia Pollak und deren 8lcchls»achfolsisrn
hieniil bclannt l,enclie» :

Es halie Hcrr Klijper Poll^ii von
^»clunartt wider dksellicn hicr^rrichls die
ztl<igc <lu 1NÄ08. 3. April i871, Z. 020.
po<0. Verjährt- und Erloschenerklärung der
für sie anf der im Grundl'nche der Hcrr^
schast Nenmartll «u!» Gdlichs-Nr, 1100,
Urd.-Nr. 0 uortonnncndcn Han^rcalilät
initlclst Ehcucrtraa.es vom l). Fcdr. 1805
haftenden Hciratsspriichc per 500 ft. B. Z.
»nd der Widerlagc ftcr 500 ft. B. Z.
a»gcbracht, und es sci ihnen Herr Anton
Schclcsnikcr von Ncnmaikll als ^ur^toi'
aä ^otnni anfgcstcllt und die Tagsatznug
auf dcu

2 5. I n l i 1 8 7 l ,
Porni!ttac,s 9 Uhr hicrgcrichle angeordnet
wordcn.

Diefellien wcrdcn daher zu dem Ende
erinnclt, daß fic zur rcchteu Zeit allen«
falls selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhaft zu machen h.il'cn, widrigens dilsc
Sticilsache mit dem anfgcstclllen Cnrator
verhandelt werden würde.

K.k. Bezirksgericht Ncumartll, am .")ttn
April 1871. ^
"(1337—3)" ' " ' ' Nr. 1507.

Reassulllirmtg
dritter ezee. Feilbietnug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Scnofctsch
wird dctaunt gemacht:

Es jei üdcr Ansuchen des Martin
Ercbotnak vl'N ̂ ucgg in die Ncassnmiruna.

! dcr d.itten c^ecnlivcn Feildictnng der dcm
^ Iohau» Stegu von St . Michael gchöligcn,
! ttcrichllich auf 2507 f l . 00 kr. grschätzlen
! Ncalitüt «ub Uib.-Nr. 8 aä Pfarrgilt
i H>cnoviz bewilliget und hiczu die Feil'
l victungstagsal^ung auf den

19. August 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dicser
Gerichtskanzlci mit dcm Ai'hangc angc-
ordntt wordcn, daß die Pfanorcclilät bei
differ Fcilbictung unch unter ds>n Schäz-
znngswcrthc hintangcgcbcn werreu wird.

Die Licitations-Vcpingliisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Vadium zu Handcn der
^citations-Commission zu erlegen hat,
so wie da« Schatznn^sftrotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dicsgr
richtlichcn Ncgistratnr eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Scnosetsch, am
19, April 1871.

(1449 - 3) Nr. 2540.

lsrillllmmg
a» 'ie nnbekan:,!.» ')!̂ ,f>-i!lh l̂lec' ablms^

den M a r i a »»d A n d r e a s Konz.
Vom k. f. Ae îrks>,er!chtc Krnindnr^

wild den nndcl^n!tlü Ans.»l»allcs abw.^
sen̂ cn Wtaria nil^ ^lllftrcas Konz erinl'eit.
daß dcnscU'cn znn, ̂ >hl,sc der Empf.,n^
nah«ne des Ne^lflil'ie!l!!u,i<bcschc!dcs uoin
15). März d. I . , Z, 1148, nnd der weitem
in volliegender 1'lügelsgel'h i! ><wa rlftic-
ßcndcn Ä,schcide Dr. ^os.s Bnrgcr in
>trainbnrg alo i'üNll,«!!' :>ä lU!!,!l!n bc-
siimmt »nd ihm tier grmmnle Nc»!fei>-
bictnngsblschlid zngcstclil werden >sl,

K. k. Vczirlsge,ichl Krainbnr,,, „m
l2. 3nni 1871.

(1411 2) N>"l075.

C d i c t
znr Cinbcrnsnn^ der Verllisscnsch,!slsglän
bigcr des am 1, Juni l t t7 l ohne Tcfla^
nicut volstoilicnc» Iuhann K l i >l a r r>on

Untcrvclcrnc Hs. Nr. l .
Von dem l. t, Bezirksgerichte Noi -

mark!l werkln Diejenigen, welche als Glän
lugci an die Vcrlasscnschaft des am 4<cl,
^nni 1871 ohne Testament verstorbencn
Halbhüblcrs n»d Klageiiflirtcr Boten Jo-
hann Klinar vulgo Vialjazct von Untcr-
uetcrnc Hs .Nr . 1 eine Fordcrnng zn stellen
haben, anfgcfordcrt, bei diesem Gerichte z»r
Aüineldnng und Darlhunng ihrer 9lü'
fprüche den

1 1 . A u g u s t 1 8 7 1
;u erscheinen oder bis dahin ihr Gesnch
schriflllich zu iNn»!reiche», w!drigcni< den̂
selben an die Vcrüisscnschasl, wenn sie
durch Bczahlnng der angemeldeten For»
dcrnngen erschöpft würde, lein weiterer
Ansprnch zllstnnde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

(1435—2) Nr. 1278.

Executive Feilbietmtli
einer Pap ie rmüh le und eincr H a u s -

rea l i tä t .

Vom l. t. Bczi: l^rich!e H.!s.!>l>,'!g
wird hicmit bckannl gcni,,ch! :

ES sei über Aüsnchcn des Helln Nn-
gnst Ritter von Födransberg von ^a^ich,
dnrchHerrn Dr.Sajovic, gegcil Hin. Ferdi-
nand Edlen von AlcinnllU)! voü Seiscnbcrg
wegen uuS dcm gcnchllichci' Velgleiche
vom 20. September 1870 schuldigen
3750 si. ü. W. e. 8. 0. in die executive
öffentliche Vcistcigcrung der dem ^stztern
gehörigen, im Gnmdbuche der Herrschaft
Sciscubcrg «ud ^Iom. V11, Fol. 12 vor-
lommendcn, am Gullfluße zu Sciscnberg
gelegenen Papiermühle, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswcrthe ron 10471 f l .
04 kr., und der im nämlicheu ^rnndbnchc
«lid ilicetf.^'iltr. 19, 1'oni. I uollolttmendc»,
am Hanptplatze zu Scisl»bc!g gelcgcncn
Hansrcalität, im gc,ichllich nhobenenSchäz'
znugswcrlhe vou 4005 fl. ö W., .icwilli^et
und znr Vornahme derselben du> Fnlbic-
tnxgs-Tagsatzungcn anf dc-i

2 0 J u l i ,
2 0. August und
2 5. S c p t c m b e r . 1 8 7 l ,

jedesmal Vormictags nm 10 Uhr, in dieser
Gcrichtstanzlci mit dem Anhan>>c bestimnlt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Fcilbiclnng auch unter de>:>
Schätzungswerthc an dcu Meistbietenden
hintangcgrbcn werde.

Das Schätznngsproiololl. der Grnnd^
buchsc t̂ract nnd die ^cilalioncbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gemöhn^
lichen Amtsstundcn cingcsehcu wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Selsenbcrg, a»l
5. Ma i 1871.
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